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* Leistungspunkte (LP) nach dem European Credit Transfer System (ECTS):
Im Bachelor-Studiengang Kultur und Gesellschaft werden insgesamt 180 
Leistungspunkte (LP) erworben. Die Vergabe von Leistungspunkten („Cre-
dit Points“) nach dem ECTS-Punktesystem unterstützt die  internationale 
Vergleichbarkeit von Studienleistungen, die an europäischen Universitäten 
erbracht werden.

Kultur und Gesellschaft
Bachelor of Arts

Fachstudium 
Erziehungswissenschaft

Fachstudium Erziehungswissenschaft LP*

Psychologie

Pädagogische und Differentielle 
Psychologie

18
Entwicklungspsychologie

Interkulturelle Psychologie

Allgemeine  
Pädagogik

Grundbegriffe der Pädagogik

17
Theorie und Geschichte der  
Pädagogik

Internationalisierung und  
Interkulturelle Bildung

Schulpädagogik

Fördern in Bildungskontexten

15
Evaluation in  
Bildungskontexten I: Theorie

Evaluation in  
Bildungskontexten II: Praxis

Summe 50

Verzahnungsbereich LP*

Kultur und 
Gesellschaft

Gesellschaftstheorien

10Bildungs- und Sozialisationstheorie

Kulturvergleich

Forschungs-
qualifikationen

Einführung in die Statistik

max. 
15

Einführung in die qualitative  
Sozialforschung

Vertiefungsmodul qualitative oder 
quantitative Sozialforschung

Insgesamt sind 25 LP für diesen Bereich zu 
erbringen, die sich aus beiden Fächern zu-
sammentragen. Aus EWS können max. 15 LP 
anhand der aufgeführten Veranstaltungen er-
worben werden. 

Summe 35

Allgemeiner Aufbau des Studiengangs

Fachstudium 

Fach A
(50 LP)

Verzahnungsbereich

Kultur und Gesellschaft 
(10 LP)

Forschungsqualifikationen 
(25 LP)

Fachstudium 

Fach B
(50 LP)

Mobilitätsfenster
(Fachvertiefung im In- oder Ausland)

(30 LP)

Bachelorarbeit
(in einem Fach oder interdisziplinär)

(15 LP)

Fachstudium des weiteren Fachs LP*

Summe
Die Veranstaltungen entnehmen Sie 
bitte dem entsprechenden Fachflyer

50

Mobilitätsfenster LP*

Mobilitäts-
fenster

Interpretation und Bewertung bil-
dungswissenschaftlicher Studien max. 

15Fragebogenentwicklung

Praktikum

Hier eröffnen sich diverse Gestaltungsmöglich-
keiten, wie der Besuch einer anderen Hoch-
schule oder ein Auslandssemester. Zudem 
können die 30 LP frei auf beide Fächer verteilt 
werden. Bei EWS ist derzeit die Spanne von 
0-15 LP möglich. Bitte suchen Sie im Vorfeld 
die Fachstudienberater auf.

Summe 30

Bachelorarbeit LP*

Bachelorarbeit 15



PERSPEKTIVEN

Zentrale Berufsfelder sind schulische und außerschu-
lische Bildungsinstitutionen sowie Kontexte der Er-
wachsenen- und Weiterbildung. Hier ist eine ganze 
Fülle an Tätigkeiten denkbar, etwa die Evaluation 
außerschulischer Bildungsangebote oder die Kon-
zeption und Durchführung interkultureller Qualifi-
zierungsbausteine für Angehörige unterschiedlicher 
Berufsgruppen. Ferner besteht Bedarf an erziehungs-
wissenschaftlicher Expertise in den Bereichen der 
Schulverwaltung und der Bildungspolitik. Gerade im 
Zuge lebenslangen Lernens kommt der Erwachsenen- 
bis hin zur Seniorenbildung heute große Bedeutung 
zu.

Des Weiteren besteht die Möglichkeit, ein Master-
studium in einem der beiden gewählten Fächer oder 
einer verwandten Disziplin im In- und Ausland aufzu-
nehmen. Die Wahl des zweiten Faches kann den Weg 
zu anderen Masterstudiengängen, in Bayreuth z.B. 
Kultur- und Sozialanthropologie, ebnen.

INHALTE

Das Fach Erziehungswissenschaft zielt auf die Ver-
mittlung psychologischer und pädagogischer Kennt-
nisse, die bei der Beschreibung, Analyse, Erklärung und 
Gestaltung von Entwicklungs-, Bildungs-, Lehr- und 
Lernprozessen nötig sind. Es geht hauptsächlich um 
pädagogische Prozesse in bestimmten institutionellen 
Bildungskontexten. Dies können frühkindliche, (außer)-
schulische sowie Kontexte der Jugend-, Erwachsenen- 
und Weiterbildung sein.

Einer der Schwerpunkte der Bayreuther Erziehungs-
wissenschaft liegt auf Fragen der Kulturpsychologie 
und der interkulturellen Psychologie sowie der in-
terkulturell und international vergleichenden Erzie-
hungswissenschaft. Interkulturalität in pädagogischen 
Zusammenhängen wird daher im Laufe des Studiums 
immer wieder unter verschiedenen Perspektiven be-
leuchtet werden.

Die Bayreuther Facheinheit Erziehungswissenschaft 
gliedert sich in die Fachbereiche Psychologie, Allgemei-
ne Pädagogik und Schulpädagogik. Hauptthemen sind 
u.a. die Analyse psychischer Prozesse im Bereich unter-
schiedlicher kultureller Bezüge, Fragen nach aktuellen 
pädagogischen Herausforderungen und ihren kom-
plexen Voraussetzungen sowie die unterschiedlichen 
Facetten eines professionellen Umgangs in Bildungs-
kontexten. Diese Schwerpunkte bieten interessante 
Anknüpfungspunkte und Vertiefungsmöglichkeiten in 
Hinblick auf die anderen Fächer des Studiengangs.

STUDIENFACHBERATUNG 
Tanu Biswas (M.Phil.) 
Universität Bayreuth 
Raum 0.26 / GW II 
Tel.: 0921 / 55-4172 
tanushree.biswas@uni-bayreuth.de

Terminvereinbarung via e-mail

EINSCHREIBUNG

Eine gesonderte Bewerbung oder Teilnahme an einem 
Zulassungsverfahren ist nicht erforderlich. Studien-
interessierte können sich direkt innerhalb der Imma-
trikulationsfristen auf der Webseite der Universität 
online einschreiben. Der Studienbeginn ist zum Win-
ter- und Sommersemester möglich (Wintersemester 
empfohlen). 

ZENTRALE STUDIENBERATUNG
Universität Bayreuth 
95440 Bayreuth 
Telefon: 0921 / 55-5245, -5249 sowie -5328 
Sekretariat: 0921 / 55-5246 
studienberatung@uni-bayreuth.de

www.studienberatung.uni-bayreuth.de

WEITERE INFORMATIONEN IM INTERNET
Studiengang

www.kug.uni-bayreuth.de

Informationen der Universität Bayreuth für 
Studieninteressierte:

www.uni-bayreuth.de/studieninteressierte


